
Information zur Wahl der zweiten Fremdsprache

LATEIN



Gliederung der Präsentation

I. Warum ist Latein auch im 21. Jahrhundert ein 
wichtiges Schulfach? 

II. Wie sieht der Lateinunterricht aus?
1. Was erwartet Ihre Kinder im Lateinunterricht ?

2. Was erwarten wir von Ihren Kindern im Lateinunterricht ?



I. Warum ist 
Latein auch 
im 21. Jh. ein 
wichtiges 
Schulfach? 

Argument 1: Das Latinum

• am Ende der 11. Jahrgangsstufe 
erwirbt man das Latinum (Mindestnote 
4-)

• in manchen geisteswissenschaftlichen 
Fächern (vor allem in Geschichte und 
Theologie) noch zum 
Studienabschluss verlangt

• Latinum als mögliches Instrument, um 
Studentenzahlen zu regulieren 



I. Warum ist 
Latein auch 
im 21. Jh. ein 
wichtiges 
Schulfach? 

Argument 2: Anmerkungen zum 
Fremdwörterlatein

• je höher das Sprachniveau eines Textes, 
desto lateinischer ist er geprägt

• wer Latein gelernt hat, gewinnt eine größere 
Souveränität im Umgang mit Fremdwörtern

• Latein – Alleinstellungsmerkmal des 
Gymnasiums

• Latein – Koordinatensystem für 
wissenschaftliche Terminologie

• das Lernen von Fachbegriffen – in Studium 
und Ausbildung unerlässlich – übt man auch 
beim Lernen lateinischer Vokabeln



I. Prima 
Vokabelseite



I. Warum ist 
Latein auch 
im 21. Jh. ein 
wichtiges 
Schulfach? 

Argument 3: Basissprache vieler moderner 
Fremdsprachen

• Englisch: 75% aller Vokabeln kommen aus 
dem Lateinischen, 20% der 8000 häufigsten 
Vokabeln haben exakt ihre lateinische 
Schreibweise bewahrt, in wissenschaftlichen 
Texten sind es bis zu 80%

• Französisch: 20% der 2000 Vokabeln des 
Grundwortschatzes haben ihre lateinische 
Schreibweise bewahrt

• Spanisch: 27% der Wörter des 
Grundwortschatzes haben ihren lateinischen 
Stamm erhalten

• Rumänisch: 90% Anteil lateinischstämmiger
Worte in Zeitung und Rundfunk



I. Warum ist 
Latein auch 
im 21. Jh. ein 
wichtiges 
Schulfach? 

Argument 4: „Blöde Grammatik?“ Vom 
Vorteil ein sprachliches System zu 

durchschauen 

• Unterrichtsgegenstand im Lateinunterricht sind 
fast ausschließlich lateinische Texte; 
Unterrichtssprache aber ist immer Deutsch

• Latein in der Schule ist eine Reflexionssprache: 
Man muss ständig Rechenschaft ablegen über 
das, was man übersetzt 

• Latein schult Sprachlogik und analytisches
Denken; es erzieht somit zum kritischen Umgang 
mit Sprache

• Latein bietet die Begrifflichkeit und das 
Handwerkszeug, um sprachliche Sachverhalte zu 
benennen; es bildet somit eine notwendige 
Grundlage, um neue Sprachen gegebenenfalls 
schneller zu lernen



I. Warum ist 
Latein auch im 
21. Jh. ein 
wichtiges 
Schulfach? 

Argument 5: Latein verbessert die 

deutschen Sprachkenntnisse

• Über das angemessene Übersetzen vom 
Lateinischen ins Deutsche und durch das 
ständige Reflektieren der Satzstrukturen 
trainiert Latein das deutsche 
Ausdrucksvermögen

• Roman Herzog (ehem. Bundespräsident): ,,Man 
versteht die eigene Sprache besser, wenn man 
die lateinische gelernt hat.“



I. Warum ist 
Latein auch 
im 21. Jh. ein 
wichtiges 
Schulfach? 

Argument 6: Latein – Trimmpfad des 

Geistes – „Mucki – Bude“ für das Gehirn

• Latein gilt als schwieriges Unterrichtsfach, weil 
es den Kindern heute einiges abverlangt, was 
in unserer event- und spaßorientierten, medial 
total überhitzten Welt mehr und mehr ins 
Hintertreffen gerät: Ausdauer – Gründlichkeit 
– Genauigkeit – Blick für Zusammenhänge

• Beim Übersetzen vom Lateinischen ins 
Deutsche ist genaues Beobachten und 
zuordnendes Kombinieren in Verbindung mit 
methodisch-analytischem Vorgehen notwendig

• Latein schult analytische Fähigkeiten, was 
einem oft erst viel später bewusst wird (z.B. in 
der naturwissenschaftlichen Forschung)



Gründlichkeit, Ausdauer, Detailgenauigkeit und der Blick für Zusammenhänge

• sind Arbeitshaltungen, die die lateinische Sprache aufgrund ihrer Struktur in 
besonderem Maße erwartet und gleichzeitig fordert und verbessert

• sind aber gleichzeitig auch Schlüsselqualifikationen für zukünftige 
Führungskräfte in Wirtschaft, Technik, Wissenschaft und Verwaltung



II. Wie sieht 
der Lateinunterricht aus?

1. Was erwartet Ihre Kinder 
im modernen 
Lateinunterricht?

Spracherwerbsphase: 

Jahrgangsstufen 7 – 9



I. Wie sieht moderner 
Lateinunterricht aus?

I. Was erwartet ihre Kinder 
im modernen 
Lateinunterricht?



I. Wie sieht moderner 
Lateinunterricht aus?

I. Was erwartet ihre Kinder 
im modernen 
Lateinunterricht?



I. Wie sieht moderner 
Lateinunterricht aus?

I. Was erwartet ihre Kinder 
im modernen 
Lateinunterricht?

→ Spracherwerbsphase 
(Jahrgangsstufen 7 – 9)



II. Wie sieht 
der Lateinunterricht aus?

1. Was erwartet Ihre Kinder 
im modernen 
Lateinunterricht?

Lektürephase: 

Jahrgangsstufen 10 und 11

Lektüre lateinischer Originaltexte: 

• Caesar: de bello Gallico

• Ovid: Metamorphosen

• Martial: Epigramme

• Cicero: Reden



II. Wie sieht 
der Lateinunterricht aus?

1. Was erwartet Ihre Kinder 
im modernen 
Lateinunterricht?

Latein über das Latinum hinaus: 
Jahrgangsstufen 12 und 13

• Vergil: Aeneis

• Seneca: Philosophie als Lebenskunst

• Cicero: staatsphilosophische Schriften



II. Wie sieht 
der Lateinunterricht aus?

1. Was erwartet Ihre Kinder 
im modernen 
Lateinunterricht?

• Schule soll nicht nur der Ausbildung für die 
zukünftige Berufswelt dienen, Aufgabe von 
Schule ist auch Bildung im eigentlichen Sinne 
des Wortes

• Latein ist der Schlüssel zur Schatzkammer der 
Überlieferung, auf dem unsere europäische 
Kultur ruht (Literatur, Musik, Kunst, Philosophie, 
Staats- und Rechtswissenschaft, Theologie)

• Gönnen sie ihren Kindern diese Erfahrung, die 
von langfristigem Wert ist, aber kurzfristig 
leicht übersehen wird!



II. Wie sieht 
der Lateinunterricht aus?

2. Was erwarten wir von Ihren  
Kindern im Lateinunterricht?

Vorbemerkungen: 

Die Erweiterung des Fächerkanons in der 
7. Klasse um eine weitere Fremdsprache 
bedeutet – egal für Fremdsprache man 
sich entscheidet – in jedem Fall ein 
erhöhtes Lernpensum für ihre Kinder. 



III. Wie sieht der  
Lateinunterricht aus?

Dementsprechend 
erwarten wir…

- Kontinuität beim Lernen und gewissenhaftes Lernen

- solide Arbeitshaltung und Lerndisziplin

- Freude am analytischen Arbeiten

- Bereitschaft, „auch einmal dicke Bretter bohren“ zu 
wollen

- Ausdauer

- Interesse, auch einmal „über den Tellerrand hinaus 
zu blicken“ und Verständnis für geschichtliche 
Zusammenhänge zu entwickeln 

- den Titel Europaschule mit Leben zu füllen, indem 

man erkennt, dass Europa mehr ist als nur eine 

Wirtschaftsunion 



Gründlichkeit, Ausdauer, Detailgenauigkeit und der Blick für Zusammenhänge

• sind Arbeitshaltungen, die die lateinische Sprache aufgrund ihrer Struktur in 
besonderem Maße erwartet und gleichzeitig fordert und verbessert

• sind aber gleichzeitig auch Schlüsselqualifikationen für zukünftige 
Führungskräfte in Wirtschaft, Technik, Wissenschaft und Verwaltung

→ Das Fach Latein versucht diesem Bildungsauftrag gerecht zu werden: getreu 

dem Motto per aspera ad astra



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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